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4.

wochcml. »zeigen.

Montags , den 27. Januarii , 1755.

I . Fortsetzung der Verordnung wegen der Emigranten
5) Die nach dieser Verordnung bestimte Granzörkcr sind folgende ^

wenigen so aus dem Hertzogthum Bremen ( voy der Stadt Brem/n ^
an dre See gerechnet) sich zn Schiffe über die Weser ftken lWn wollen
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noverischcnAnne Wttd
'
eshaujenMr dem

reinen andernWeg als über Hatten nehmen / und sich daselbst beu dem Ä ^
anMgeben schuldig siyn . 6) Die aus dem Fürstenchum sla^
len sich/ nach Beschaffenheit ihrer Reiserome/ entweder bch denen Bemn ^

D oder
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oder Bockhyrnünzugevenschuldig fty« : bey welchem letzteren, sich auch diejenigen,
so aus Jeverland kommen, zu melden haben . Wornach sich also die Bekommen¬
de gehörig zu achten, auch die hiesige Beamte und Magistrats -Personen darüber
sowohl, als der Eingangs erwehnter Verordnung / besser, dann dem Vernehmen
nach bishero geschehen seyn soll, pflichtmaßig zu halten haben : und wird sowohl de¬
nen hiesigen Bedienten, als auch denen Unterthanen, dabey zur Nachrichtangefü-
get : daß diejenigen Emigranten, welche aus denen benachbarten Chur -Hannove-
rischen Landen, oder der Stadt Bremen, zu kommen vorgcben,mit neuen Pässen
von denen Königl . Regierungenzu Hannover und Stade , oder wenigstensvouei¬
nem ihrer dortigen Beamten, sodenn k.ess,eÄlve der Stadt Bremen , nothwendig
versehen se»n müssen . Urkundlich unterdem zur hiesigen Königl Regierungs-Can-
tzeley verordneten Jnsiegel . Oldenburg den 2 z December 1754.

(" )
II . Gericht ! Proclam. und Publicat.

1 . hat Gerd Hoes zu Donnerschwee , von denen zu seiner daselbst belege-
nen Köterey gehörigen Ländereyen nachstehendeStücke , als 1 ) ^ Tage -

^ werckWischland, ohnweit des BlanckenburgerTeichs, so mit Johann
Mllersgemeinschafftl . gebrauchet wird, an Oltmann Meyer, 2) zwey
Stück Land s 2 Scheffel Saat auf der Beverbeck, woran Gerd Be¬
mann und Johann Friederich Wehlau benachbahrt , an Johann Hocs,
z ) ein Stück Land von 4 Scheffel Saat daselbst, woran Gerd Arus
und Helmerich Hannecken benachbahrt, an Hinrich Hoes, und 4) eia
Stück von s Scheffel Saat auch daselbst belegen , woran Frerich
Millers und der Drechsler Matthias Adam benachbahrt, an Johann
Dohrmann verkaufft . Am 11 Mart . h. a . ist die Angabe auf hiesiger
Königl. Regierungs-Cantzley.

2 . Es hat Jürgen Flens, seine im Blauhandter Groden belegene 4 ZückenLan¬
des an Hinrich Ahlers verkaufft . Die Angabe ist den 11 Mart . h. a.
auf hiesiger Königl Regierungs-Cantzley.

Z . Es entstehet über Hinrichvon Kämpen zur Schlüte sämtliche Güther , Schul «
denhälber auf hiesiger Königl Regierungs -Cantzley ein Concurs. r)
Angabe den « > Mart , a c. 2) Deduct . den 20 Mart , z) Prioritäl -
Urtheil den 8 April, 4) Vergantung oder Löse den 22 April.

4 . Es hat Oltmann Meyer zu Donnerschwee, von Frerich und Johann Ro -
wold
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wold daselbst / vier Stücke Saat Land von etwa 6 Scheffel Einfall,
im sogenannten neuen Campe, zwischen des Käuffers eigenen Lande be¬

legen , erkaufft. Die Angabe ist den 6 Matt . a . c . beym hiesigen Land¬
gericht.

s . Es hat Hans Plumhoff, als Annebmer von weyl. Hinrich Diercks Guther
bey der kleinen Weser, seine bey der Porssieler Brücke, ins Osten am
Ellwürder Wege , Abbehauser Vogthey belegene 2 Jück Landes , an

Hinrich Janssen verkaufft . Am >o Mart ist die Angabe beymOevel-

gönnischen Landgericht .
6. Es hat Didde Boycksen seine bey Sührwührdcn , Rothenkircher Vogthey

belegene z^- Jück Landes , wovon i ^ Jück auf der Wurth , 2 Jück
aber am Landwege belegen , an Matthias von Ofen verkaufft . Den
11 Mart , h a . ist die Angabe beym Oevelgönnischen Landgericht .

7 . Es hat Johann Mönckel von seiner zu Waddens , Burhaver Vogthey be¬
lesenen Hoffstelle, 4 Jücken 64 Ruthen 108 Fuß Landes , nebst eini¬

gen Pertinentien, an Meinert Tyarcks verkaufft . Die Angabe ist den
10 Mart . h. a . beym Oevelgönnischen Landgericht .

8. Es entstehet über Johann Otto Stellmann zum Brande bey Nutzhorn, der
Hausvogthey Delmenhorst sämtliche Güther , Schulden halber beym
Landgericht daselbst ein Coneurs i ) Angabe den > , Febr . 2) Deduct .
den r 8. Febr. z) Priorität -Urtheil den 27 Febr . 4) Vergantung oder
Löse L>en > z Martin

NI. Der Lours der Gelder und die Getreyde>Preise sind
dem vorigen gleich.
IV. Privatsachen .

». Hier in Oldenburg bey dem Juwelierer Mons Schorcs in der Gaststrasse ,
sind zu haben frische und extra weisse Wachslichter von allerhand Grös¬
se, auch Altarlichter bey einzelnen Pfunden zu zy Gr . wer aber 25 und
mehr w . auf einmal nimmt, bezahlt nur z 8 Gr . vors ttz. wie auch schön
weiß Jungfernwachs vor selbigen Preis . Auch sind bey demselben gel¬
be Wachslichter von allerhandSoxten , auch Altarlichter bey einzelnen

z 6 Gr bey 2 s ltz. und mehr aber zu zs Gr . zu haben. Wer gelb
Wachs angibt, bezahlt vor die weisse 8 Gr . vors ltz . und vor die gel¬
ben s Gr . Wer gelb Wachs bleichen zu lassen begehrt, bezahlt zu 102
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K . und mehr vors K . s Gr . bey geringem Quantitäten aber 6 Gr . vors

dlü . Das gelbe Wachs muß aber rein und gut seyn.
2 . Man dienet zur freundlichen Nachricht , daß noch eine kleine Anzahl Loose der

' werten Kömgl . allein privlleMen Copenhagener , Lotterey i ster Clas-
ft bey hiesigem PostaMte vorhanden , wovon die Collection den z Febr .
ac geschlossen seyn wird . Wer also Belieben hat sein Glück darum
zu versuchen , wird sich innerhalb 8 Tagen melden müssen. Oldenburg
den 27 Jan . § 7s s - Lömgl . Dänische Post -Ame allhie . ^

2 . Werdas brauchbare Bibelwerck der Englandischen Schrifftfteller , so weit
es jetzt heraus ist ganh neu gebunden, nebst den Pränumerations -Recht ,
item die allgemeine Ressebeschreibung zu Wasser und Lande, mit vielen
Kupfern , 12 Bande nebst dem Pränumerations -Recht, sich lanzuschaf-
fen Belieben tragen svlte,kan sich desfals bey demHermProvisörStrohm
beliebigst melden, und um einen billigen Preis verlassen werdest.

Die Frau Hausvögtin Eggers ist gesonnen , ihr, auf dem hiesigen Damm -
belesenes , undchishero von der Frau Gerichtschreiberin Wardenbur¬
gen bewohntes Haus , entweder zu verheuren oder zu verlausten . Wer
dazu Belieben hat , kan sich desfalls bey der Frau Hausvögtin Eggers
melden und nach Gefallen accordiren . Auch wil dieselbige ihre Wun¬
derburg mit allen dazu gehörigen Ländereyen verheuren.

5. Die Frau Rachsverwandtin Blühten ist gesonnen, eine Frauens Kirchen-
stelle in St . Lamberti Kirche unter der Soldaten Priechel , äufOstcm
zu betreten, zu verheuren, dieLiebhaber können sich bey ihr melderw

6 . Carsten Buse in Atens ist gewiriet, sein Hieselbst ans Cornelias Hinrich Jan¬
sen Concurs an sich gelösete Haus , eine aparte Schmiede däbey , so
sehr gelegen vor einen Schmidt stehet, nebst einem Garten , auch perti-uentien, aufMaytag i7ss anzutreten gegen leidliche Conditiones zuverlausten , auch das Kaufgeld wenn es verlanget wird vorerst gegenSicherheit zinsbar d.rin stehen lassen wil , oder auch auf einige Jahre
zu verheuren/ wer zu dem einen oder anderen Lust hat , der wollessch am12 Febr - a . c . in Wessel Wessels Hause in Atens einfinden und mit
ihm accordiren.

7 . In Hinrich Cordes Hause zu Ollwehrden sollen nach vorgängiger Gericht¬lichen Erlaubniß den 29 Jan . als Mittewochen nach dem SonntagSeptuagesima 20 Stück durchgeseuchte milchende Kühe , >6 dergleichen2, z und 4jä hrige Ochsen und einige StückOchsen - und Kuhrinder , auchro Stück Pferde öffentlich und meistbietend verkausset werden.
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